Yoko Ono. Between the Sky and My Head

24. August – 16. November 2008

Mit Yoko Ono (*1933) zeigt die Kunsthalle Bielefeld eine seit mehr als 50 Jahren aktive Künstlerin, der unzweifelhaft das Verdienst zukommt, die Conceptual Art erfunden zu haben. Diese bisher größte Ausstellung der Künstlerin in Deutschland behandelt Onos kosmisches, poetisches wie politisches Verständnis der menschlichen Kultur. Sie umfasst Yoko Onos Werke in einer Auswahl von 1961 bis in die jüngste Gegenwart und zeigt auch Arbeiten im Außenraum des Museums, die in Verbindung zur Stadt stehen. Dazu gehört ein „Wish Tree“, den das Publikum mit seinen Wünschen bestücken kann.

Im Kunsthallenpark soll am 27. September 2008, zur Einweihung des neu gestalteten Skulpturenparks nach Originalplänen Philip Johnsons, eine „Goldene Leiter“, die Allegorie des Ausstellungstitels „Between the Sky and My Head“, installiert werden. Das nicht betretbare Werk stellt eine gedachte geistige Mitte zwischen Himmel und Erde dar. Da es für Ono nicht nur Wunschträume, sondern auch poetische Visionen gibt, wie man sich verändern kann, plant sie als dritte Außenarbeit für der Kunsthalle die Umsetzung des 1962 niedergeschriebenen „Riding Piece“: „Ride a coffin car all over the city.“ Kunsthallenbesucher können sich während der Ausstellungsdauer für eine begrenzte Dauer mit einem Leichenwagen durch die Stadt chauffieren lassen.

Innerhalb des Kunsthallengebäudes sind auf drei Ebenen Skulpturen, Bilder, Zeichnungen, Fotos, Filme und Klanginstallationen zu erleben. Ein mit der Künstlerin in Bielefeld gedrehter Interviewfilm begleitet die Inszenierung. 

Der Ausstellungskatalog mit Abbildungen aller gezeigten Werke ist in Verlag der Buchhandlung Walther König erschienen und kostet während der Ausstellung im Museum 19,80 €

Die Ausstellung „Yoko Ono. Between the Sky and My Head“ dauert bis zum 

16. November 2008 und wird von der Kulturstiftung Pro Bielefeld unterstützt. Vom 

13. Dezember 2008 bis zum 15. März 2009 wird sie im Baltic Centre of Contemporary Arts, Gateshead, gezeigt.
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